
Protokoll der Mitgliederversammlung 2026  

 

Datum: 13.04.2026 

Beginn: 19:30 Uhr 

Ende: 20:45 

Anwesend: Klara Wübbelmann, Doris Unterstenhöfer, Deborah Walter, Lilian Schürholz, Simone 
Roolf, Mira Haas, Anchana Bose, Liv Krause 

 

1.Begrüßung, Bestimmung einer Protokollantin, Beschlussfähigkeit  

Die fristgerechte Einladung zur Mitgliederversammlung und somit die Beschlussfähigkeit wurde 
festgestellt.  

 

2. Genehmigung des Protokolls der letzten MGV 

Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung wurde einstimmig und ohne Einwände 
genehmigt. Die Abstimmung erfolgte per Handzeichen.  

 

3. Bericht des Vorstands 

Der Förderkreis hat im letzten Jahr langsam, aber stetig weitergearbeitet. Wir sind immer noch 
ein kleines Team im Vorstand, das nur begrenzte Kapazitäten hat – wir freuen uns daher 
weiterhin über Mitglieder, die Lust haben sich zu engagieren, auch in einzelnen 
Aufgabenbereichen.  

Der Vorstand hat sich in dem vergangenen Jahr seit der letzten MGV auch wieder per Zoom 
getroffen. 

Der erste ATV ist Ende 2023 mit drei Teilnehmerinnen unter der Leitung von Nadine Fourmont 
gestartet und Ende 2025 mit der Prüfung bei Nicole Brenk in Wetter geendet. An der Prüfung 
haben zwei Teilnehmerinnen teilgenommen und mit Erfolg bestanden. Als Prüferinnen waren 
Nicole Brenk und Anchana Bose eingesetzt.  

Der nachfolgende Kurs FHIP (Fachkraft für heilpädagogische Intervention mit dem Pferd), früher 
RT, wird Ende diesen Jahres starten.  

Birgit Bormann und Doris Unterstenhöfer sind als Vertreterinnen des Förderkreises im FATP tätig 
und haben am letzte Treffen in Tutzingen am Storenbergersee teilgenommen. Die nächste 
Austragung der FATP Sitzung wird vom Deutschen Kuratorium übernommen und im Novenber 
2026 in der Schweiz stattfinden.   

Vielen Dank Birgit und Doris für euer Engagement! 

Es haben im letzten Jahr zwei online Vorträge für die Mitglieder des Förderkreises stattgefunden. 
Das würden wir gerne weiterführen und freuen uns daher über Vorschläge für Themen oder 
Referent*innen.   



 

Wir freuen uns sehr über die Aktivität, die der Förderkreis wieder erreicht hat und blicken 
vorfreudig auf dieses Jahr! 

 

4.Bericht der Kassenprüferinnen 

Kassenprüfungsbericht für das Jahr 2025 für den Förderkreis für therapeutisches Reiten 

Die Kassenprüfung hat am 2.4.26 und am 4.4.26  stattgefunden für den Zeitraum 1.1.25 – 
31.12.25 stattgefunden. Die Kassenprüfung wurde von den bestellten Kassenprüferinnen, Lilian 
Schürholz und Stefanie Weische, durchgeführt.   

Die Kassenprüfung hat keine Beanstandungen ergeben. Das Konto wurde für den Zeitraum 
ordnungsgemäß geführt.  

Die Belege und Kontoauszüge lagen vollständig vor und sind eindeutig gekennzeichnet. Die 
Kassenprüferinnen schlagen die Entlastung des Vorstandes vor.  

 

5. Bericht der Kassenführerin 

Wir sind Mitglieder des FATP, des Deutschen Kuratoriums und des HETI. Die Vereinsversicherung 
läuft über die Trowe. 

Die Geschäftsstelle und die Kasse laufen in diesem Jahr weiterhin als geringfügig Beschäftigte. 
Die Geschäftsstelle wird aktuell von Klara Wübbelmann geführt. Die Kasse wird von der externen 
Bilanzbuchhalterin Elke Krammer geführt. Die Sozialabgaben werden über die 
Bundesknappschaft und die Berufsgenossenschaft abgeführt. 

Der derzeitige Kontostand beläuft sich auf 12.910,03,-. 

Im Jahr 2025 lief der erste ATV Kurs. Es sind dadurch Ausgaben für das Honorar der Kursleitung, 
das Einführungsseminar, Pferde- und Anlagenmiete, Abschlussseminar, Mentoring und die 
Prüfung entstanden. Gleichzeitig sind Einnahmen in Form von Kursgebühren eingegangen. Die 
Kosten für den ATV wurden von den Einnahmen durch die Kursgebühren nicht komplett aber zu 
einem Großteil gedeckt.  

Es sind weiterhin Ausgaben für eine Aufwandsentschädigung des Vorstandes und für die 
Fachvorträge hinzugekommen.  
Geringe Einnahmen etwa für Stallschilder und die Teilnahme and en Fachvorträgen durch 
Externe sind außerdem eingegangen.  

 

6.Entlastung des Vorstands 

Lilian Schürholz stellt den Antrag zur Entlastung des Vorstandes. Der Vorstand wird einstimmig 
entlastet. Die Abstimmung geschieht per Handzeichen.  

 

 

 



7. Wahl des Vorstands 

Deborah Walter, Waldegge 8, 58456 Witten, steht turnusmäßig zur Wahl. Sie stellt sich zur Wahl 
auf und ist mit einer öffentlichen Wahl einverstanden.  

Deborah Walter wird mit 7 Stimmen in den Vorstand gewählt. 0 Stimmen sind dagegen.  

 

8. Wahl des Kassenprüferinnen 

Als Kassenprüferinnen für das Jahr 2026 stellen sich Lilian Schürholz und Stefanie Weische zur 
Wahl. Stefanie Weische hat sich im Vorhinein dazu bereit erklärt in ihrer Abwesenheit gewählt zu 
werden.  

Stefanie Weische wird einstimmig per Handzeichen gewählt.  

Auch Lilian Schürholz wird einstimmig per Handzeichen gewählt. 

9. ATV 

Deborah Walter berichtet vom ersten ATV Kurs. Sie war als Mentorin für zwei Teilnehmerinnen 
des Kurses zuständig. Das Mentoring hat auf ihrem Hof mit ihren eigenen Pferden stattgefunden. 
Die ATVlerinnnen haben sich zu individuell abgesprochenen Zeiten regelmäßig über fast zwei 
Jahre lang mit ihrer Mentorin getroffen und die theoretischen und praktischen Inhalte des ATVs 
gelernt und erprobt. Als großen Vorteil erlebte sie die individuelle und persönliche Begleitung der 
beiden Teilnehmerinnen. Durch die kleine Gruppengröße stand neben der Erlernung von 
Trainingsmethoden für die Ausbildung von Therapiepferden auch die Persönlichkeitsentwicklung 
der Teilnehmerinnen und ihr Standing gegenüber den Pferden im Vordergrund. 

Auch Lilian Schürholz, eine der ATV Teilnehmerinnen, beschreibt diesen Teil der Ausbildung als 
besonders herausstehend.  

 

10. FHIP 

Die FHIP Ausbildung (früher RT) wird Ende des Jahres starten. Auch dieser Kurs wird in einer 
Kleingruppe mit 2 oder 3 Teilnehmerinnen stattfinden. Inhaltlich wird der ehemalige RT 
aktualisiert, aber den gleichen Umfang wie bisher behalten. Somit ist der FHIP auch weiterhin 
unter dem FATP anerkannt und behält seine Qualität.  

 

11. Fortbildungen/ Fachvorträge 

In den letzten zwei Jahren hat es einige online-Fachvorträge zu verschiedenen Themen gegeben. 
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen Themen für weitere Fachvorträge vorzuschlagen oder 
auch eigene Fachgebiete einzubringen.  

 

12. Sonstiges 

Anchana Bose erzählt von der Situation an ihrem Stall in Bremen.  

Sie hatte mit ihrem Hof Sallja während und nach der Covid-19 Pandemie einige Schwierigkeiten 
(im genaueren Nachzulesen hier: https://sallja.de/rueckblick/) . Auch im letzten Jahr gab es 



verschiedene Herausforderungen, sodass sie kurz vor der Entscheidung stand ihren 
Reittherapiebetrieb einzustellen und sich auf die Landwirtschaft zu konzentrieren. Um den 
Erhalt dieser Reittherapieplätze in Bremen zu sichern, ist die Idee der Gründung eines 
Fördervereins für die Reittherapie entstanden. Wie es weiter gehen wird ist noch unklar. 
Anchana hält uns auf dem Laufenden und ihr werdet davon im nächsten Infobrief erfahren.  

Außerdem wurde noch die Preisgestaltung der reittherapeutischen Angebote diskutiert. 
Hingewiesen wurde auf unterschiedliche Ausstattungen der verschiedenen Höfe und die 
Entgeldvereinbarungen mit Kostenträgern wie dem Jugendamt. Eine Richtlinie an der man sich 
gut orientieren kann, sind die Honorarrichtlinien des Berufsverband für Fachkräfte 
Pferdegestütze Intervention (PI).  

 

 

 

 


